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Bereits erbrachte Prüfungsleistungen und Fehlversuche werden stets für die Veranstaltung anerkannt, in der sie erbracht 
wurden, unabhängig von der Zuordnung zu einem anderen Modul oder einer anderen Prüfungsform.

Wer das "Themenmodul B" bereits erfolgreich absolviert hat, nicht jedoch "Themenmodul A" oder "Vertiefungsmodul Teil 
(a)", kann die Leistung aus "Themenmodul B" in "Themenmodul A" bzw. "Vertiefungsmodul Teil (a)" umhängen lassen, um 
im dann freien "Themenmodul B" eine weitere Aufbauvorlesung mit mündlicher Prüfung zu absolvieren.

Die Abschlußprüfung im "Themenmodul B" findet künftig mündlich statt.
Im Gegenzug findet die Abschlußprüfung im Modul "Fachdidaktische Bereiche" künftig schriftlich statt.

In den fachwissenschaftlichen Moduln 8 und 9 müssen Veranstaltungen aus mindestens zwei der drei Bereiche A, B, C  
belegt werden.  Die Zuordnung der Aufbauvorlesungen zu den Bereichen ist erläutert in dem Dokument   
http://download.uni-mainz.de/mathematik/Studienbuero/LV/Rhythmus.pdf

Wer die fachwissenschaftlichen Moduln 8, 9 und 10(a) bereits erfolgreich absolviert hat, muß in der Fachdidaktik (Modul 
12) wie bisher mündlich geprüft werden.
Empfehlung:  In diesem Fall sollte die PO nicht gewechselt werden, um Komplikationen in jogustine zu vermeiden.


